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Sozialpolitik im Reichstage
Nachdem die Kirchenpolitik im Landtage wochenlang das

Land aufgeregt und beunruhigt hatte ſcheint es ganz ähnlich
mit der Sozialpolitik im Reichstage gehen zu ſollen Vor
acht Tagen beſprachen wir an dieſer Stelle die Beſchränkung
des Verſammlungsrechts in Berlin ſeitdem iſt der Reichstag
in der eben verfloſſenen Woche mit dem Rechenſchaftsbericht
über dieſe Maßregel und einer Jnterpellation über die be
kannte Streikverfügung des Miniſters v Puttkamer befaßt
worden dazu hat der Bundesrath auch noch die Verhängung
des kleinen Belagerungszuſtandes über Spremberg beſchloſſen
und auch hierüber wird zweifellos in den nächſten Tagen ein
Rechenſchaftsbericht an die deutſche Volksvertretung gelangen
Ferner ſtehen nach offiziöſen Andeutungen noch andere Maß
regeln ähnlicher Art bevor Herr v Puttkamer ſelbſt hat
geſtern im Reichstage erklärt daß er nach Beendigung des
Prozeſſes JhringMahlow eine größere Zahl von Ausweiſungen
aus Berlin zu verfügen beabſichtige So gehen wir denn
allem Anſchein nach einer neuen polizeilichen Campagne gegen
die ſozialdemokratiſche Agitation entgegen welche vorausſicht
lich gehäſſigere Leidenſchaften und unerquicklichere Ver
handlungen aufregen wird als ihre Vorgängerinnen

Und zwar einfach deshalb weil die große Mehrheit der
Nation ſo wenig die Nothwendigkeit wie die Nützlichkeit der
ſelben zu begreifen vermag Nachdem das Sojzialiſtengeſetzacht Jahre beſtanden hat n die ſozialdemokratiſche Agitation

unterdrücken ja ohne nur ihre weitere hindern
zu können iſt man in ſehr weiten Kreiſen von der Nutzloſig
keit der Ausnahmemaßregel überzeugt und auch unter denen
welche es einſtweilen beizubehalten wünſchen giebt es wenige
die ein noch ſchärferes Anſpannen der Saiten für rathſam
halten Das neueſte Vorgehen der preußiſchen Regierung oder
um den Träger dieſer ganzen Politik beim perſönlichen Namen
zu nennen des Miniſters v Puttkamer hat bis tief in
konſervative Kreiſe hinein kopfſchüttelnde Verwunderung erregt
eine Stimmung die bis zu einem gewiſſen Grade ſelbſt inder Preſſe dieſer Partei zum Ausdruck gelangte Und wir

glauben daß dieſe allgemein herrſchenden Bedenken nur immer
noch wachſen werden wenn man anders annehmen muß daß
die Regierung mit den in dem erwähnten Rechenſchaftsberichte
und in der geſtrigen Reichstagsrede des Herrn v Puttkamer
niedergelegten Geſichtspunkten die Gründe für ihr neueſtes
Vorgehen gegen die ſozialdemokratiſche Agitation erſchöpft hat
Dieſe Geſichtspunkte beſtanden und beſtehen in nichts anderem
als in einer Reihe allgemeiner Befürchtungen wegen zukünftiger
Gefahren für welche einſtweilen keinerlei d Anhalts
punkte ſichtbar ſind

Die prophylaktiſche Staatsweisheit deren Herr v Putt
kamer ſich gern rühmt mag unter n mſtänden und
innerhalb gewiſſer Grenzen ihre gute Berechtigung haben aber
auch für ſie gilt der in aller Politik maßgebende Grundſatz
daß Mittel die wirken ſollen wenigſtens einigermaßen den
Verhältniſſen angepaßt ſein müſſen für welche ſie beſtimmt
ſind Sonſt verfällt man gar zu leicht in die Gefahr durch
u Heilmittel die Krankheit zu ſteigern ſtatt ſie zu
mildern

Dieſer Einwand iſt gegen den Verſuch der Regierung das
Sozialiſtengeſetz gegen die Streiks anzuwenden von vornherein
von verſchiedenen Seiten erhoben worden er iſt nicht ver
ſtummt ſondern er hat ſich nur noch weiter verbreitet als
der Rechenſchaftsbericht der preußiſchen Regierung über die

Die Jubilänms Kunltausſtellung
Zur Eröffnung

Berlin 21 Mai
Der nervös fieberhafte Charakter unſerer Zeit hat auch eineArt der Berichterſtattung ins Leben gerufen welche u ren

Urtheil über die Dinge ſchon längſt fertig zu ſein pflegt ehe
dieſe Dinge ſelbſt fertig geworden ſind Angefangen hat dieſe
krankhafte Manie des modernen Journalismus mit den prima
vista geſchriebenen Theaterkritiken der Herr Recenſent ſtürzt
um 10 Uhr ſchwitzend aus dem Theater auf die Redaktion
die Kritik über das Stück ſelbſt bezw die Entwickelung des
Ganges der Handlung hat er in der Regel ſchon vorher
geſchrieben es fehlt nur noch das Urtheil über die Jnſcenirungund das Spiel der Darſteller anzufügen und das Meiſterwerk
iſt fertig es entwindet ſich ſchon nach einigen Stunden der
Preſſe und das Publikum bewundert und preiſt die Schnellig
keit und Sicherheit des mit Dampfkraft fabrizirten Urtheils
Einige Rezenſenten gehen in der Ueberflügelung ihrer Kon
kurrenten ſogar ſo weit daß ſie die Kritik über ein neues Stück
gleich nach der Generalprobe niederſchreiben und ſchon in Satz
geben ehe noch der Vorhang über dem erſten Akt der Première
emporgerollt iſt

Die Oberflächlichkeit Flüchtigkeit Leichtfertigkeit und Thor
heit eines großen Theiles der modernen Theaterkritik beruht
im weſentlichen auf dieſer dem Konkurrenzbedürfniſſe ent
ſtammenden Haſt dem vernünftigen Publikum ſollten wir
meinen müßte ein ausgetragenes durchdachtes reifes Urtheil
willkommener ſein als dieſe buntſchillernden aber inhaltleeren
Schaumblaſen welche die Sch
laſſen Natürlich kann jemand e arbeiten und ſchlechtes
leiſten während ein anderer ſchnell arbeitet und gutes leiſtet

r i v ren prematur in annumit verſtändiger ſachentſprechender e ung auch für dieKritik und einem Leſſing iſt es ebenſowenig ängeſcle mit

der Schleunigkeit ſeines Urtheils zu glänzen wie es i
licet exemplis magnis componere parva einem Speidel
einem Freuzel einem Gottſchall einfällt Es ſind nur die
kleinſten der kleinen Geiſter die durch dies änßerliche Blend
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Zwanzigſter Jahrgang
z JS J

Beſchränkung des berliner Verſammlungsrechts bekannt wurde
er wird wiederum einen noch ſtärkeren Wiederhall finden wenn
die geſtrige wer des Miniſters v Puttkamer ſich
überall im Lande verbreitet haben wird Die Gründe welche
er für die eventuelle Unterdrückung der Lohnkämpfe durch das
Sozialiſtengeſetz vorbrachte waren derart daß man durch dieſelben in en Sinne alles beweiſen kann aber eben des

halb in dem konkreten Falle nichts beweiſt Jeder Verſuch
die Koalitionsfreiheit einzuſchränken unter welchen Bedingungen
und Formen immer beſchwört Gefahren die ein großer Stagt
nur dann laufen darf wenn einzig und allein auf dieſem
Wege anderen und noch größeren Gefahren vorgebeugt werden
kaun Den Nachweis e Gefahren hat Hr v Puttkamer
nicht zu führen vermocht und ſo müſſen ſeine Ausführungen
des von ihm gewünſchten Eindrucks entbehren

Politiſche Neberſicht
Nachdem das Zwiſchenminiſterium Valvis ſeine Entlaſſung

enommen iſt das neue griechiſche MiniſteriumTritupis nunmehr konſtituirt Daſſelbe iſt folgendermaßen

zuſammengeſetzt Trikupis Präſidium Finanzen und
interimiſtiſch Krieg Vulgiotis Juſtiz Manetas Kultus
Dragumis Auswärtiges Lombardos Jnneres Theodo
raki Marine Das Miniſterium wird alsbald den Eid
leiſten Allgemein u a auch von der Nordd Allg Ztg
findet die neue Kabinetsbildung eine der Erhaltung des
Friedens günſtige Beurtheilung Außerdem liegen noch die
folgenden in ihrer ſymptomatiſchen Bedeutung ſich kompenſirende
telegraphiſchen Nachrichten vor

Athen 21 Mai Es heißt daß an der türkiſch
rn Grenze bei Lariſſa zwiſchen den beider
eitigen Vorpoſten Schüſſe gewechſelt ſeien

Athen 21 Mai Das erſte Baraillon des erſten
Regiments iſt heute früh nach Athen zurückgekehrt
Das ungariſche Oberhaus nahm am Freitag einſtimmigdas Kandſurugef etz an nachdem der Minſter für die

Landesvertheidigung Fejervary die Vorlage m erörtert undbetont hatte daß Sn nicht eine augenblickliche Nothwendigkeit

welche glücklicherweiſe nicht vorhanden ſei ſondern nur der
Zweck leite die 1868 getroffene aber praktiſch mit unüber
windlichen Schwierigkeiten verbundene geſetzliche Verfügun
durch eine zweckentſprechendere zu erſetzen Der Landſturm iſt
nun in der ganzen öſterreichiſchungariſchen Monarchie eingeführt
und wir in Deutſchland können uns wie wir ſchon früher
ausgeführt haben dieſer militäriſchen Aufbeſſerung des uns
ſo innig verbündeten Nachbarreiches nur freuen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag der
Premier Gladſtone er könne noch nicht ſagen wie lange
die Debatte über die iriſche Verwaltungsbill
dauern werde er hoffe in nächſter Woche Aufſchluß darüber
geben zu können Am nächſten dte müſſe die Regierung
eine Kreditbewilligung à conto des 8sgabenbudgets ſowie
die Berathung eines Poſtens vom Heeresbudget und eines
Poſtens vom Marinebudget beantragen darauf ſolle die
Spezialdebatte über die Bill betreffend die Verlängerung des
iriſchen Waffengeſetzes folgen nach Erledigung dieſer Be
rathungsgegenſtände werde die Regierung die Debatte über
die iriſche Verwaltungsbill nicht weiter unterbrechen Labouchere

lkritiker vor ihm aufſteigen dar

zeigt an daß er am Dienstag vor dem Eintritt in die Tages
ordnung den Antrag ſtellen werde am Derbhytage keineSitzung abzuhalten Am Montag und Dienstag nächſter

werk zu imponiren ſuchen Wem Wir ſind zu höflich die
Frage zu beantworten

Hat Spielhagen die Jdee zu einem neuen Roman kaum ge
aßt und vielleicht unvorſichtiger Weiſe heute zu einem guten

eunde oder einem wiſſensdurſtigen Jnterviewer ein Wort
darüber geäußert ſo ſteht womöglich ſchon morgen eine Kritik
des fertigen Werkes in zwanzig Blättern und wenn bei
Defregger die Umriſſe eines neuen Bildes kaum im Geiſte des
Künſtlers Geſtalt gewonnen haben wird daſſelbe in allen Details
ſchon in der ganzen Preſſe beſchrieben Reinhold Begas
braucht ſich nur einfallen zu laſſen eine neue Venus oder
Pſyche zu konzipiren er kann ſicher ſein ihre geheimſten Reize
alsbald in irgendeiner Zeitungsſpalte geſchildert zu ſehen
Und ſo weiter mit Grazie durch alle Gebiete des menſchlichen
und namentlich des künſtleriſchen Schaffens

Weit ſchlimmer wird die Sache indeß noch bei Ausſtellungen
Während z B ein richtiger Gourmand nicht gern ein noch
ſo ſchönes Diner lobt ehe er nicht weiß wie es ihm bekommen
iſt und es jedenfalls vermeidet den Vorbereitungen in der
Küche anzuwohnen iſt der Ausſtellungskritiker anderer Meinung
Er wartet nicht das vollendete Werk ab ſondern ihn inter
eſſirt nur das Werdende Das werdende Werk prüſt er mit

erz und Nieren er durchmuſtert neugierig alle Pfannen undöble und lüftet deren Deckel um zu ſehen was geheimnißvoll

darin brodelt und was er ſo ergattert und erſpäht hat das
trägt er ſchwarz m weiß nachhauſe und tiſcht es brühwarm
dem bngrigen oloch Publikum auf

haben wir wieder einmal recht deutlich bei der amDieſesSeil u en Jubiläums Kunſtausſtellung geſehen
Es giebt chatſäch ich einige Zeitungen die mit ihren Berichten

eigentlich ſchon am Ende angekommen ſind und
illuſtrirte Blätter haben ſogar ſchon bogenſtarke Beilagen mit
Abbildungen der ſogenannten Meiſterwerke gebracht Daß
dieſe Werke theilweis ebenſo Se ausgefallen ſind wie
die Reproduktionen iſt ein nebenſächliches Mißgeſchick das am
Prinzip nichts ändert dem rin mmer der erſte ſein zu
müſſen der dem Publikum mit einem Berichte oder einem
fertigen Urtheile gegenüber tritt

Uns iſt dies handwerksmäßige und banauſiſche Treiben zu
wider und wir halten an dem Grundſatze feſt nur von dem
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Woche wird demnach über die iriſche Verwaltungsbill nicht
debattirt werden können Bei der hierauf fortgeſetzten
Berathung der iriſchen Verwaltungsbill gelangte zun
MeCarthy zum Wort
Der Tagesbefehl des Kaiſers von Rußland an

die Flotte des Schwarzen Meeres hat in London
unliebſames Aufſehen gemacht Die Times und einigeandere Blätter begleiten den mit einigen niß
trauiſchen Aeußerungen im Hinblick auf etwaige Eventualitäten
in der bulgariſchen Frage

Jn Waſhington fand am Donnerstag wiederum eine
längere Kabinets ſitzung zur Berathung der kanadiſchen
Fiſchereifrage ſtatt es wurde beſchloſſen die Aktion zu
verſchieben und zunächſt genauere Jnformationen des amerika

niſchen Konſuls in e Dagegen wurde in
einem in NewYork am Donnerstag ſtattgehabten ſehr zahlreich beſuchten Meeting von Fiſchhanvlern aus Port

land und Maine eine Reſolution enommen in welcher
die Regierung aufgefordert wird Schiffe zum t der
Fiſcher nach den kanadiſchen Gewäſſern zu ſenden Wenn die
Regierung dies ablehnen ſollte ſo würden die Fiſcher ſelbſt
ihre Schiffe bewaffnen

Nicht weniger als achtzehn newyorker Stadtverordnete ſind angeklagt worden für ihre Abſtimmung

zugunſten des Baues einer Straßenbahn über den Broadway
die verkehrsreichſte Straße der Stadt beſtochen worden zu ſein
Die erſte dieſer Anklagen iſt wie wir geſtern bereis mit
getheilt haben in Newyork entſchieden worden der Alderman
Stadtverordnetenvorſteher Jähne iſt ſchuldig erachtet und

vom Gericht zu neun Jahren und zehn Monaten Gefängniß
verurtheilt worden Die höchſte Strafe auf welche in dieſem
Falle überhaupt erkannt werden konnte iſt zehn Jahre Gefängniß
Das Gericht hat alſo die äußerſte r walten laſſen
Das Beweismaterial auf welches hin die Verurtheilung er
folgte ergab daß 22 Stadtverordnete ſich jeder mit 20,000
Dollars haben beſtechen laſſen ſiebzehn ſtehen noch unter An
klage zwei ſind todt einer iſt nach Europa entflohen und ein
anderer trat als Kronzeuge r die Genoſſen ſeines Ver
brechens auf Jn der erſten Verurtheilung liegt wohl die
Bürgſchaft daß auch die übrigen Miſſethäter der verdienten
Strafe nicht entgehen werden eine bemerkenswerthe That
ſache da es der erſte Fall ifſt daß in Newyork ein Beamter
wegen Beſtechung auch verurtheilt wird Die Geſchworenen
ſind während des Prozeſſes niemals nachhauſe entlaſſen ſondern
ſtets unter Aufſicht behalten eine Befugniß von welcher der
Gerichtshof in Newyork auch nur ſelten Gebrauch zu machen
pflegt Ehe der ganze Prozeß beendet iſt werden wohl nochüberraſchende Enthullungen ans Tageslicht kommen man er

wartet daß viele Perſönlichkeiten die in der Stadt
verwaltung eine hervorragende Rolle ſpielen in die Sache ver
wickelt werden

r

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Sebaſtopol 20 Mai Die Kaiſerlichen Majeſtäten haben

ſich nachmittags nach Olſchakow bezw Nikolajew begeben
e e

Dentſches Reich
Berlin 21 Mai S M der Kaiſer hatte geſtern abend

mit der Frau Großherzogin von Baden im offenen Wagen noch
eine längere Spazierfahrt durch den Thiergarten gemacht Heute
früh nahm der Kaiſer zunächſt einige Vorträge entgegen und begab

prechen was der Künſtler was das Comite in dieſemuJa e die Akademie der Künſte fertig vor uns und die Oeffent

lichkeit hinſtellt und unſer Urteil nach gewiſſenhafter Er
wägung des Für und Wider abzugeben ſo gut oder ſo ſchlecht
wir es an ſich verſtehen mögen Und deshalb ſind wir der
Verſuchung übrigens herzlich wohlfeile Vorberichte auch über
dieſe Jubiläums Kunſtausſtellung zu ſchreiben weit aus dem
Wege gegangen

Sie wird am Sonntage mit großem Pomp eröffnet v
und die beſondere Feierlichkeit mit der ſie ins Leben trift

deutet und was ſie zu leiſten ver
am Platze Da wir auf das Geleiſtete im

atte deſſen was ſie
ſpricht woh
einzelnen noch ausführlich einzugehen haben werden geſtatte
man uns zunächſt nur ein Wort über die Bedeutung bezw
Geſchichte der Ausſtellung

Sie nennt ſich eine JubiläumsAusſtellung denn es W in
dieſem Mai hundert Jahre vergangen ſeit die u Akademie
der Künſte in Berlin die erſte ihrer Ausſtellungen eröffnet Am
18 Mai 1786 im letzten Regierungsjahre Friedrichs des
Großen erſchien in der Voſſ Ztg folgende Bekannt
machung

Die königlich preußiſche Akademie der Künſte und mechani
ſchen Wiſſenſchaften wird am 20 dieſes Monats ihre öffentliche
Ausſtellung von Kunſtwerken anfangen des Morgens werden
die Zimmer um 10 Uhr geöffnet und um 1 Uhr geſchloſſen
Nachmittags werden ſie von 3 bis 5 Uhr offen ſeyn DiVergeichmſe können bei dem Kaſſirer und Profeſſor Herrn
Eckert der auf der Akademie wohnet den 19 abgeholt werden
Die folgenden Tage kann man ſie nur zu den Stunden wenn
die Ausſtellungs Zimmer verſchloſſen ſind bekommen Ohne
Verzeichniß wird niemand Livree Bedienten gar nicht hinein
S Der Eingang iſt im großen Portal Chodowiecki

et

Der dem Leſer in dieſer Bekanntmachung vielleicht
fallend erſcheinende rigoroſe Katalogzwang erklärt ſich einfa
daraus daß der 4 Groſchen betragende der Verzeichni
das Eintrittsgeld erſetzen ſollte Doch machte man dam
wie die Voſſ Ztg in einem ausführlichen Artikel über dis
Berliner Akademie der Künſte erzählt alsbald unliebſame

Erſahrungen Damit die Kataloge nicht zweimal werdenkonnten wurden ſie beim Eintritt urd alen Kohlig
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ch dann zur Abnahme der großen Frühjahrsparade über die
erliner und ſpandauer Garniſon nach dem Jnfanterie Exerzier

e öſtlich der Tempelhofer Chauſſee Jm großen und ganzen
ielte ſich das gewaltige militäriſche Schauſpiel in feſtſtehenden

Grenzen ab Die in der Parade ſtehenden Truppen befehligte
der kommandirende General des Gardecorps General der Jnfan
terie von Pape Die Aufſtellung war in zwei Treffen erfolgt
Der erſte königliche Wagen brachte den Prinzen Maximilian
Emanuel von Baiern in der Uniform des 1 ſchweren
Reiterregiments und mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens D
ihm folgte in vierſpännigem Wagen die Frau Erbprinzeſſin
von Sachſen Meiningen und bald nach dieſer die Frau
Großher zogin von Baden in offenem mit ſechs Raäppen
beſpanntem V a Der Kronprinz hatte vom Neuen Palais
kommend bei Schöneberg die Bahn verlaſſen und war dort zu
Pferde geſtiegen auch ſtand hier für die Frau Kronprinzeſſin
und deren Prinzeſſinnen Töchter ein ſechsſpänniger Wagen bereit
Jn der Nähe der Höchſten Herrſchaften hielten in offenen Wagen
d Gemahlin des ruſſiſchen Botſchafters mit dem VBotſchaftsrath

rafenGraf und Gräfin Benomar Die fremdländiſchen Militär Bevoll
mächtigten und Attachés hielten in der großen Suite im rechten
Flügel der Paradeaufſtellung Es war 2 Minuten vor 10 Ühr
da verkündete ein ſich immer näher wälzendes immer mächtiger
anſchwellendes Hurrahrufen das Nahen des Kaiſers Der
Kaiſer begleitet vom Generallieutenant Anton Fürſten Radziwill
trug die große geſtickte Generalsuniform über die ſich das Orange
band des hohen Ordens vom Schwarzen Adler breitete Nach
der Begrüßung mit den Mitgliedern ſeines Hauſes fuhr der
en o von den Pinzen und der Suite in der ſich auch

der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwalow und der General
lieutenant von Tſchirſchky und Bögendorff Commandeur der 24
eng ſächſiſchen Diviſion befanden dem rechten Flügel derufſtellung zu wo der kommandirende General des Gardecorps
dem Monarchen nach dem Paſſiren der ſalutirenden Suite den
Frontrapport überreichte Nunmehr begann der erſte Akt der

axade Es wurde zuerſt im ganzen dann brigadeweiſe präſen
tirt Die Trommeln raſſelten die Trompeten ſchmetterten die
ruhmvollen feldzeichengeſchmückten Fahnen ſenkten ſich zur Erde
und über den weiten grünen Plan zogen von anderthalb Dutzend
Kapellen intonirt die feierlichen vom leiſen Luftzuge in die Ferne
getragenen Accorde des Zeit dir im Siegekranz Wie ein Wort
aus tauſendfachem Munde trug ſich dem oberſten Kriegs
herrn auf ſein Guten Morgen Grenadiere die Antwort
Guten Morgen Majeſtät entgegen Bevor ſich der

Kaiſer nach Beendigung der Parade in die Stadt zurück
begab verſammelte er die Prinzen und die Generalität zur
Kritik um ſich allen ſeine vollſte Zufriedenheit ausſprechend
Als Nachſpiel der Parade fand am Nachmittag 5 Uhr das übliche
militäriſche Mahl im Schloſſe ſtatt Jm Weißen Saale

war die Tafel aufgeſchlagen und mit koſtbaren goldenen Tafel
auſſätzen ünd Blumen reich geſchmückt Als ſämmtliche Gäſte
verſammelt waren verkündete ein dreimaliges Aufklopfen des Hof
marſchallſtabes den Eintritt des Allerhöchſten Gaſtgebers
der in der Uniform des 1 GardeReg mit dem breiten Orangeband
des Schwarzen Adlerordens und der Ritter des Hohenzollernſchen
Hausordens die Kronprinzeſſin am Arme führend im Saale
erſchien Die Frau Krouprinzeſſin trug eine lachsfarbene Atlas
robe mit goldgeſtickter brauner Sammetſchleppe das berühmte
Perlenfollier und lachsfarbene Federn nebſt Brillanten als Kopf
ſchmuck Dem Kaiſer folgte der Kronprinz ebenfalls in der
Uniform des 1 Garde Regiments mit ſeiner Schweſter der Frau
Großherzogin von Baden Weiter folgten Prinz Maxi
milian Emanuel von Baiern mit der Herzogin Alexan
dria von Mecklenburg Prinz Alexander mit der Erb
prinzeſſin Charlotte von Meiningen rc Dem Kaiſer zu
den Seiten ſaßen die Frau Kronprinzeſſin und die Frau Groß
herzogin von Baden Dem öberſten Kriegsherrn gegenüber ſpeiſte
der Kriegsminiſter zwiſchen dem kommandirenden General
des Gardecorps von Pape und dem General Jnſpecteur des
Jngenieurcorps und der Feſtungen von Stiehle Der Kaiſer
unterhielt ſich während der Tafel ſehr lebhaft mit ſeiner nächſten
Umgebung Die Tafelmuſik hatte das 3 Gärde Regiment geſtellt
Prinz Wilhelm war wegen eines Unwohlſeins zu der Früh
jahrsparade nicht erſchienen ünd nahm aus dieſer Veranlaſſung
auch nicht an dem Parademahl theil Wegen der Erkrankung
ihres Gemahls hatte auch die Prinzeſſin Wilhelm ſich ent
ſchuldigen laſſen

Berlin 21 Mai Jm Reichstage wurden heute
zunächſt die Geſetzentwürfe über die Zuckerſteuer und über

auf dem Titel gekennzeichnet indeß findige Köpfe wußten ſich
zu helfen rieben die Kataloge mit Semmel u drgl ſauber ab
und verkauften ſie weiter bezw benutzten ſie zum zweitenmale
Daraufhin entſchloß man ſich Billers auszugeben die ebenfalls
vier Groſchen koſteten der Preis der Verxzeichniſſe blieb der
ſelbe Die von verſchiedenen Seiten vorgeſchlagene Freigebung
des Eintritts würde vom Kurator der Akademie abgelehnt
einmal um den Zulauf der niederen Gattung zu hemmen
zweitens um der Akademie ſelbſt Einnahmen zuzuführen

Die Ausſtellung blieb bis zum 3 Juni geöffüet Der Katalog
unifaßte 46 Oktavſeiten und die Kunſtwerke vertheilten ſich
über fünf Säle Unter den Ausſtellern begegnen wir Chodo
wiecki Daniel Berger Johann Roſenberg Unter den Arbeiten
des erſteren ſind eine Federzeichnung zur Mausfalle im
Hamlet, ſowie die Stiche Keg t und Gertrud, den

deJägern und Lavaters Meſſias hervorzuheben Dannfo gen Namen wie Honthorſt Resne G F Schmidt guch
ein Paſtellportrait der Karſchin von Diemar iſt verzeichnet
Ein beſonderer Saal war den Liebhabern, in unſerem
modernen Deutſch Dilettanten genannt gewidmet Neben
einer ganzen Schaar von Prinzen und Prinzeſfinnen finden
wir unter dieſen guch eine Tochter Chodowiecki s ſowie den
damals ſiebzehnjährigen Alexander v Humboldt welcher eine
Kreidezeichnung nach Augelica Kauffmann s Gemälde Die
Freundſchaft weint über dex Aſche einer Verſtorbenen, bei

geſteuert hatte e eAlles in allem umfaßte n erſte Ausſtellung 347 Nummern
Dieſelbe hat inzwiſchen nicht weniger als 57 Nachfolgexinnen

gehabt und wenn wir deren Geſchichte ſtudiren ſo kommen wir
zu dem Reſultate daß dieſe zugleich eine Geſchichte der
modernen deutſchen Kunſt des letzten Jahrhunderts genannt
werden darf Namentlich in den letzten Jahrzehnten hat ſich
die Bedeutung der Berliner Ausſtellungen für ganz Deutſch
land außerordentlich Fern die hier errungenen Ehren und
Erfolge zählen zu den höchſten Ruhmestiteln der Künſtler
Da unſere Ausſtellung auch eine hiſtbriſche Abtheilung bieten
wird ſo werden wir auf dieſen Entwickelungsgang unſerer

Kunſt zurückzukommen haben
Wir freuen uns darauf nun in einer längeren Artikelfolge

von all dem Schönen und Großen dem Glänzenden und Be
deutenden dem Originellen und Epochemachenden erzählen zu
dürfen was unſere Künſte unſere Plaſtik unſere Architektur
unſere Malerei im Verein mit jenen anderer Nationen hier
geſchaffen und zufämmengetragen haben Wir ſtehen einer im
ganzen wie im einzelnen bedeutenden Leiſtung don ſeltener
Großartigkeit der und begrüßen die Elöfſfunng dieſer
Jubilänmsansſtellung mit einem herzlichen und freudigen

Glück auf T R

urawieff und der ſpaniſche Geſandte mit Gemahlin

die Begründung der Reviſion in bürgerlichen Rechtsſtreitig
keiten in dritter Berathung unverändert angenommen Sodann
folgte die Jnterpellation der Sozialdemokraten wegen des
ſog Streikerlaſſes des Miniſters v Puttkamer welche Abg
Haſenclever begründete Der Jnterpellant führte aus daß
der erwähnte Erlaß ſich lediglich gegen die Arbeiter richte und
die verfaſſungsmäßig verbürgte Koalitionsfreiheit verletze
Das gleiche Recht für alle ſei eine leere Redensart geworden

ie Art wie die Regierung gegen die Arbeiter vorgehe müſſe
dieſe zu Gewaltthaten reizen es ſcheine faſt als ob an
manchen Stellen ähnliche Vorgänge wie in Belgien gewünſcht
würden Dieſe Art der Politik müſſe er als eine Schmach
für Deutſchland bezeichnen Die letzte berg rügte Präſ
v Wedell durch einen Ordnungsruf taatsſekretär
v Boetticher erwiederte auf die geſtellten Fragen daß die
Verfügung des Miniſters v Puttkamer dem Bundesrath nicht
mitgetheilt worden ſei weder durch die preußiſche Regierung
noch von anderer Seite Der Bundesrath habe auch ſonſt
keinen Anlaß gehabt ſich mit jenem Erlaß zu beſchäftigen
Als Bevollmächtigter Preußens müſſe er übrigens auch
erklären daß die preußiſche Regiering in dem Erlaß keinen
Eingriff in die Reichsgeſetzgebung erblicke Auf eine weitere
n gung des Abg Dr Bamberger betonte Miniſter
v Puttkamer daß es ihm fern gelegen habe die Koalitions
freiheit anzugreifen Lediglich im Jntereſſe der ſtaatlichen
Wohlfahrt wolle er prophylaktiſch verhindern daß die Ar
beiter durch ſozialdemokratiſche Agitation irre geleitet werden

ſequenz des Sozialiſtengeſetzes für durchaus geſetzmäßig halte
Damit war die Jnterpellation erledigt Die nächſte Sitzung
findet Montag ſtatt auf der Tagesordnung ſteht die erſte
Leſung der Branntweinſteuervorlage

Das Abgeordnetenhaus hielt nur eine kurze Sitzung
in welcher der Antrag Seer betr die Benutzung der Kunſt
ſtraßen kommiſſariſcher Berathung überwieſen und einige
Petitionen erledigt wurden Morgen ſteht die Kanalvorlage
zur Berathung

Berlin 21 Mai Der Bundesrath hielt geſtern unter
dem Vorſitze des Staatsminiſters v Boetticher eine Plenar
ſitzung ab Jn derſelben wurde dem Entwurf einer Verord
nung über die Beredune der niederländiſchen Flagge zur
Ausübung der deutſchen Küſteufrachtfahrt und dem An
trage Preußens betreffend Anordnungen auf
grundides s 28 des Geſetzes gegen die gemein
gefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie
für die Stadt Spremberg und Umgegend die Zuſtim
mung ertheilt Sodann wurde wie bereits mitgetheilt ge
nehmigt daß die im laufenden Monat fällig werdenden Rüben
uckerſteuerkredite um drei Monate verlängert werden dürfen
ndlich wurde über die Anrechnung von Gemeinde Dienſtzeit

bei Feſtſetzung des Ruhegehalts eines Beamten der Militär
verwaltung Geſuche wegen Zulaſſung zur Schifferprüfung ſo
wie über die geſchäftliche Behandlung mehrerer Eingaben Be
ſchluß gefaßt

O Berlin 21 Mai Nachdem durch das Geſetz vom 21
April d J die Penſionsge ſetzgebung bezüglich der
Reichsbeamten eine Abänderung erfahren hat erſcheint es
billig dieſelben Normen auch bei der Penſionirung der Reichs
bankbeamten zur Anwendung zu bringen Dem Vernehmen
nach iſt der Entwurf einer Verordnung bereits dem Bundes
rath zugegangen durch welche die Verordnung von 1875 betr
die Penſionen und Kautionen der Reichsbankbeamten und die
Verordnung von 1881 betr die Fürſorge für die Wittwen
und Waiſen der Reichsbankbegmten die entſprechende Ergänzung
erfahren ſollen

Der preußiſche Volkswirthſchaftsrath den man
längſt ſanft entſchlafen glaubte ſoll ſein ſtilles prunkloſes
Daſein noch weiter führen Zu allgemeiner Ueberraſchung
veröffentlicht heute der Stagtsanzeiger die Liſte der 75 Mit
glieder des preuß Volks wirthſchafts raths für die zweite
5 jährige Sitzungsperiode deren Berufung dem Könige auf
Grund der Verordnung vom 17 Nov 1880 zuſteht Die
ne des Volkswirthſchaftsraths hat nach einer
an ergleichung weſentliche Abänderungen nicht
erfahren Unter den nicht wiederberufenen Mitgliedern be
indet ſich auch der Arbeiter Auguſt Wilhelm Thieloff zu
Stettin Unter den Berufenen gehören nach der Liſte des
Reichsanzeigers der Provinz Sachſen an die folgenden Herren
Schloſſermeiſter Deppe zu Magdeburg Geh OberBerg
rath a D Leuſchner in Eisleben Wagenbauer Karl
Mecke in Nordhauſen Rittergutsbeſitzer von Nathuſius
in Althaldensleben und Fabrikbeſitzer Eduard Riemann
in Nordhaufen Der Volkswirthſchaftsrath war ſeit Jahr
und Tag nicht einberufen ſeine letzte Leiſtung beſtand wenn
wir uns recht erinnern in dem ablehnenden Votum gegen die
Tabakmonopolvorlage Seitdem ſind die wichtigſten Geſetz
entwürfe ausgearbeitet und vorgelegt worden ohne daß der
ar wirthſchaft sratb um ſein Gutachten angegangen worden

re t

Die konſervative Fraktion des Abgeordnetenhauſes
u ihren geſtern bereits von uns mitgetheilten Antragnauf
ewährung eines größeren Maßes von Freiheit und Selbſt

ſtändigkeit und xeichlicherer Mittel zux Befriedigung der kirch
lichen Bedürfniſſe an die evangeliſche Kirche nun ein
gebracht Antragſteller iſt der Abg v Hammerſtein Unter

ichnet ſind Namen alſo noch nicht die Hälfte der
onſervativen Fraktion

Im Reichstage beſteht einem berliner Blatte ſei das
Gerücht von dem bevorſtehenden Rücktritte des Kriegs
miniſters General Bronfart v Schellendorfffund
deſſen Ernennung zum Kommandanten des III Branden
burgiſchen Armeecorps Als ſein Nachfolger wird der Chef

Admiralität General v ECagprivi genannt welchen der
dmiral Graf Monts erſetzen ſoll

Armes Berlin arme Reichshauptſtadt du wirſt vor
Spremberg nichts voraus behalten Kaum hat man über
letzteren Ort den kleinen re verhängt ſo be
ſchenkt man ihn auch ſchon mit der Beſchränküng des
Verſammlungsrechtes Der Staatsanzeiger veröffent
licht eine Bekanntmachung des Staatsminiſteriums
vom 20 Mai derzufolge vom 24 Mai ab in der Stadt
Spremberg dem Gemeindebezirk Flamen und dem Guts
vezirk Kolonie a Verfammlungen in welchen öffent
liche Angelegenheiten erörtert werden ſollen einer 48 Stunden

behörde bedürfen

Abg Windthorſt erklärte daß er den Erlaß als eine Kon Wind

einzuholenden ſchriftlichen Genehmigung der Ortspolizei S

Der päpſtliche Nuntius im Spolverini iſt inKarlsruhe angekommen Zi Reiſe wird wohl in Zu

ſammenhang ſtehen mit der Wiederbeſetzung des erzbiſchöflichen

Stuhles zu Freiburg i/B nene
Jn Kiel ſind am Donnerstag wegen Landfriedensbruches

ſechs ſtreikende Malergeſellen verhaftet worden welche Kollegen von
der Arbeit gewaltſam abhielten

Der Dampfer Gott orp der bekanntlich das ſchwimmende
deuſche Export Muſterlager an Bord hat iſt auf ſeiner
Fahrt durch das Mittelmeer in Marſeille eingetroffen und vom
dortigen deutſchen Konſul empfangen worden Wie dortige Blätter
betonen hat das Unternehmen bis jetzt recht gute Reſultate auf
zuweiſen die zur weitern Verfolgung des betretenen Weges
ermuthigen

München 21 Mai Jn der Kammer der Abgeordneten
wurde ein Dekret des Königs datirt von Schloß Berg verleſen
wodurch der Landtag bis zum 31 Mai verlängert wird Die
Kammer genehmigte definitiv mit 113 gegen 28 Stimmen das
Arrondirungsgeſetz mit den von der Kammer der Reichsräthe be
ſchloſſenen Modifikationen und nahm ferner eine Neihe von
Nachtragspoſtulate an Die definitive Abſtimmung über das ganze
Finanzgeſetz wurde vertagt

m

Halle den 22 Mai
Meteorologiſche Station

21 Mal 10 U abe Mat 6 U m
Barometer Millimeter 758,1 758 2Thermometer Celſius 20,2 18 2Relative Feuchtigkeit 73 78n i I I7 4 I l NO1 W6 u früh Thaupunkt n d K H 77 13

Waſſerwärme der Saale 15 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

21 Mai 8 U morgens Die Lufidruckunterſchiede hatten ſich noch mehr
ausgeglichen die Depreſſion vor dem Kanal hatte ſich nordoſtwärts verzogen
Jn Mitteleuropa hielt das ruhige faſt wolkenloſe warme Wetter noch an nur
im nordweſtl Theile zeigte ſich zunehmende Bewölküng Die Temperatur ſtieg
durchſchnittlich bis 9 Grad über die normale Kaſſel meldete 32 Grad Nachmittags
Temperatur Haparanda 768 12 ſtill wolkenlos Moskau 764 18
Nordweſt ſtill wolkig Hamburg 767 21 Weſt leicht heiter Wien 767 17
Süd ſtill wolkenlos Nizza 767 4 21 Südweſt ſtill wolkenlos Paris 706 16
Nord leicht heiter Am 19 Mai 7 Uhr früh Polag 768 5 ſtill wolkenlos
Rom 769 16 Nordoſt ſtill wolkenlos Malta 760 17 Oſt mäßig bewölkt
Konſtant 766 4 17 ſtill bedeckt

Halle 22 Mai Jn der verfloſſenen Nacht iſt ſehr viel
Honigthau gefallen

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hambürg 22 Mai Die Fortdauer der ruhigen trocknen

und warmen Witterung iſt durch die geringen Aenderungen im
Luftdruck welche eine kleine Zunahme deſſelben erkennen laſſen
wahrſcheinlich gemacht

Der Ausbruch des Aetna
Es liegen heute wieder ganz bedenkliche Nachrichten

vor Nachrichten vom 20 vorm zufolge iſt der Aus
bruch ein ſehr intenſiver Die Lava quillt aus mehreren
Oeffnungen zugleich und wälzt ſich mit einer Ge
ſchwindigkeit von drei Kilometern in der Stunde gegen
Nicoloſi deſſen Waldgebiet ſchon erreicht iſt Der
Ort Aderno iſt ebenfalls in Gefahr Vom ſelben Tage
abends meldete man noch eine fortwährende Zunahme
der Eruptrion Die Luft war in weitem Umkreiſe mit
Rauch und Aſche erfüllt auch Erdſtöße wurden fort
dauernd verſpürt Die meiſten Einwohner von Belpaſſſo
und Nicoloſt ſind vor der herannahenden Lava
geflüchtet Bisher iſt kein Menſchen leben zum Opfer
gefallen Endlich meldet der Telegraph unterm 21
aus Catania Die Ausbreitung der Lava am Aetna
nimmt immer größere Dimenſionen an ſo daß bereits
die Häuſer Belpaſſos und Nicoloſis in Gefahr ſind
Die Gegend iſt in dichten Nebel gehülkt Der Aetna
ſchleudertglühende Maſſen 500m hoch in die Luft

Gerichtsverhaudlungen
F Berlin 21 Mai Der Redacteur der Germania, Adolf

Körnig der augenblicklich wegen Beleidigung des braun
ſchweigiſchen Staatsininiſters Grafen Görtz Wrisberg in
Plötzenſee eine Strafe verbüßt hatte ſich heute vor dem
Forum der erſten Straftammer des Königlichen Laud
gerichts Berlin J wegen Beleidigung des Fürſten Reichskanzlers
zu verantworten Jm Monat Februar d Js erſchien in
der Germania ein längerer Artikel mit der Ueberſchrift

Zum Urfprung des Kulturkampfes Jn dieſem Ar
tikel heißt es u a Fürſt Bismarck ſtrebe den Ab
ſolutismis an und ſei bemüht das deutſche Volk
durch ein parlamentariſches Deckblatt über ſeine wahren
Pläne hinwegzutäuſchen und ferner Fürſt Bismarck habe ein
Zerrbild vom Papſt und der katholiſchen Kirche entworfen das
bis zur Albernheit des fanatiſchſten und bornirteſten Kultur
kämpfers heranreicht Der Gerichtshof fand den Angeklagten
ſchuldig und diktirte ihm eine Gefängnißſtrafe von vier
Monaten zu

4 Leipzig 21 Mai Die Reviſiousſache in dem Prozeß
Hofprediger Stöcker

heute den vierten Strafſenat des Reichsgerichts Die Reviſion
beantragte Aufhebung des Urtheils und Zurückberweiſung an
die erſte Jnſtanz Der Thatbeſtand der Beleidigung war be
kanntlich der daß Hrn Stöcker in wem Flugblaätte nachgeſagt
war daß er andere Parteien mit verdeckten Angriffen in einer
in ſeinem Berufe erſt recht traurigen Weiſe vor der Welt be
läſtigt habe daß die pon ihm herſtaumende Bewegung von
deutſchen Kronprinzen als eine Schmach bezeichnet worden ſei
und er Stöcker deshalb bei der Reichstagswahl
Santrt werden dürfe drittens war behauptet worden die theo

g iſche Fakultät der Univerſität Jena habe ein
in Berlin geleiteten chriſtlich ſozialen Verein hätten die Königs
mörder Hödel und Nobiling angehört und dort ſich vor der
That noch erbaut Hierin wurde eine Beleidigung nach S 193 ge
funden und die öffentliche Anklage erhoben der ſich Hr Stöcker als
Lebenkläger anſchtoß Ein anderer Punkt war vom Gericht
Z wegen Verjährung und weil die Fadgklage bei der

öffentlichen Klage unſtatthaft abgelehnt worden Die Reichs
anwaltſchaft vermochte die Gründe der Reviſion nicht zu ver
treten ebenſo der Senat ſelbſt nicht welcher dieſelbe verwarf
Der förmelle Grund der den Prozeß leitende Richter ſei politiſcher
Gegner Stöckers daher befangen in ſeinem Urtheil fand eben
ſowenig Recht wie die materiellen daß eine Beleidigung erfolgt
ſei Der Angeklagte ſei nicht über das Maß der erlaubten
Kritik hinausgegangen

ms Kaſſel 20 Mai Am Tage des Karnevalumzuges hier
ſelbſt am 14 März d J brachte die Kaſſeler Zeitung ein
Karnevaliſtiſches Allerlei betiteltes Feuilleton worin u a auch

die folgende Notiz Journaliſtiſche Gradation Stieb
tieber Gödſche enthalten war Der damals no

r t darauf nach Weimar verzogene Journaliſt Joſef
tieb fühlte ſich dadurch beleidigt und erhob Klage gegen den

ctein Btg Hrn F Zwengerwelche geſtern vor hieſigem Schöffengericht verhandelt wurde
verantwoörtlichen Redactenr der Kaſſ Ztg

Grab z

egen den Redacteur Bommert
in Siegen welcher von der Beleidigüng des Hoſprediger Stöcker
durch Urtheil vom 10 Febr 1886 freigeſprochen war beſchäftigte

nicht
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tieb führte aus daß nur er gemeint ſein könne nachgehe Sache eine derartige Nebeneinanderſtellung ſeiner Per
7 mit den beiden berüchtigten Stieber und Gödſche ſei eine

Wpere Beleidigung Stieb behauptete Stieber ſei das Pro
peines gemeinen Denunzianten und Gödſche welcher

die bekannte Rolle im Prozeß Waldeck geſpielt habe ſei das
rdinärſte Subjekt welches die Erde je getragen ihmſei jedes Mittel recht geweſen um ſeinen Zweck zu erreichen

Stieb warf nun dem Verfaſſer der inkriminirten Notiz vor dieſer
wolle von ihm Stieb durch die Nebeneinanderſtellung mit jenen
Perſönlichkeiten nichts anderes behaupten als daß auch er ein
Menſch ſei der im ſtande iſt Dokumente zu fälſchen und vor gemeinen Denunziationen nicht zurückſchreckt Dadurch ſei ihm

örende Beleidigung zugefügt worden Namentlich der
mit Gödſche müſſe erſchwerend ins Gewicht fallen da

der Preſſe thätig und ein Revolverjournaliſt
eweſen ſei Kläger beantragte ſchließlich eine

reiheitsſtrafe der Schwere des Falles entſprechend zu er
ennen Das Gericht erachtete denn auch den Verklagten

Zwenger der öffentlichen einfachen r für ſchuldig und
erkannte auf eine Geldbuße von 50 M Jn den Urtheils
gründen würde ausgeführt daß der Kläger Stieb die iournaliſtiſche
Gradation auf ſich bezogen habe und mit Recht denn niemand
anders als er könne gemeint ſein Bezüglich Stiebers ſei es als
nicht erwieſen anzuſehen daß dieſer das Prototyp eines ge
meinen Denunzianten dagegen ſei den Ausführungen über Gödſche
beizupflichten deſſen verwerfliche e die Brieffälſchung
im Prozeß Waldeck ſei notoriſch Ein Vergleich mit Gödſche
eine Nebeneinanderſtellung des Klägers Stieb mit dieſem in
der inkrimirten Form ſei daher beleidigend

Wien 21 Mai Telegr Der Kaſſationshof hat das
Urtheil des Gerichts in dem Prozeſſe wegen der am 23 Aug 1885
bei dem Turnfeſte in Königinhof vorgekommenen Aus
ſchreitungen kaſſirt und die czechiſchen wie die deutſchen
Angeklagten er chen weil thatſächlich dem Königgrätzer
Gerichte ein Rechtsirrthum untergelaufen ſei

en

eine c
Vergleich
dieſer bei
ſchlimmſter Sorte

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bei Halberſtadt wurde dieſer Tage ein heidniſches

a zwei Skelette und verſchiedene Geräthe enthaltend auf
gedeckt

Der Feſtplon für die vom 3 bis 6 Juni in Sonders
hauſen ſtattfindende Tonkünſtler Verſammlung des All
gemeinen Deutſchen Muſik Vereins umfaßt ſechs Konzerte und
zwar drei Orcheſterabende zwei Kammermuſik Matinéen und ein
Kirchenkonzert Von Franz Liſzt werden außer dem Oratorium
Chriſtus der Todtentanz die Bergſymphonie und die ſym

phoniſchen Dichtungen Hunnenſchlacht, Hamlet und Jdeale
zur Aufführung gelaugen ferner R Wagners Kaiſermarſch
Nicodes ſymphoniſche Variationen Bronſarts e hlin e

hantaſie Karnevalſcenen von Bird Am Rabenſtein von
chulz Beuthen Sulamith Vorſpiel nebſt Arie von Dam

roſch Klavierkonzerte von Brahms Nr I und Dräſeke
Cellokonzert von Gutheil Violinkonzert von Tſchaikowskhy
Bruckner iſt mit einem Symphonieſatz und einem Streichquintett
Urſpruch mit einem Klavierquintett Bargiel mit einem Klavier
trio vertreten außerdem werden die Kammermuſiker Streichquar
tette von Metzdorf und Rudhardt Ballade Violinſtücke von
Alb Becker und Struß Klavierſtücke von Rubinſtein Sgam
bati und Albert bringen Für die Ausführung der Lieder
von 11 verſchiedenen Komponiſten und ſonſtigen Geſangſoli ſind

die Kammerſängerinnen Frl M Brandt und Frl Breiden
tein Frau Exter aus München die Damen Schärnack
Nüller Hartung und Sicca und die Herren Dierich Günz
burger und Scheidemantel gewonnen Als Pianiſten treten
auf die Herren Albert Friedheim Siloti Urſpruch und
Rehberg ſowie Frau Rappoldi aus Dresden und Frl Herzer
aus Straßburg Die JnſtrumentalSoli haben die Herren Celliſt
J Klengel Violiniſt F Struß das Quartett Grünberg und
das Quintett Halix übernommen Sondershauſen ſtellt den
Chor Cäcilienverein und Konſervatorinm und das Orcheſter
Feſtdirigent iſt Hofkapellmeiſter Profeſſor C Schröder Franz
Liſzt wird dem Feſte beiwohnen

o wProvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
O Herzberg 21 Mai Bei der geſtern vollzogenen Neuwahl

eines Senators wurde der bisher ſchon als Stadtverordneter
und Senator thätig geweſene Hr Mattheſius einſtimmig ge
wählt Heute würde ein ſchon lange Zeit der Wildhehlerei
verdächtiger hieſtger Handelsmann vom Gendarmen am Bahnhof
betroffen wie er unter ſeinem Federvieh Kaſten in einem andern
dichter verſchloſſenen 3 friſcherlegte Rehe ſämmtlich Mutter
wild nach Berlin ſenden wollte Der Mann wurde verhaftet
hoffentlich kommt man jetzt einer förmlich organiſirten Wilddiebs
Bande die ſchon ſeit Jahren hier hauſte auf die Spur

S Halberſtadr 21 Mai Jm Ufermaunſchen Lokale hier
felbſt waren geſtern die Rezeptkören der HalberſtadtQued
linburger Lehrer Wittwenkaſſe unter Vorſitz des Hrn
Direktor Sup Jahr behufs Rechnungsabnahme von 1885 86
verſammelt Nach der von dem Hauptrendanten Hrn Oberküſter
Köth aufgeſtellten Rechnung betrug I Kaſſenbeſtand am 1 April
d 129,723 66 M II die Einnahme 1 Zinſen 6830 34 M
2 Mitgliederbeiträge 8273 87 M 3 Kirchenkaſſenbeiträge 307 70 M
4 Verbeſſerungsgelder von zwei Forenſen 18 00 M 5 Vakanz
gelder 2597 23 M 6 Kapitalien 24,500 00 M 7 Zuſchuß aus
der Lehrer Bezirkskaſſe 747156 M Summa 48,998 70 M
III die Ausgabe 1 Verwaltungskoſten 559 95 M 2 Kapital
anlage 24,500 00 M 3 Penſionen 23,263 75 M 4 Begräbniß
gelder 675 00 M Summa 48,998 70 M Die Rechnung wurde
als richtig befunden und dem Hauptrendanten Entlaſtung
ertheilt Alsdann wurden noch verſchiedene Anträge beſprochen
und erledigt

O Wittenberg 21 Mai Der hieſigen Bäckerinnung iſtſeitens des hieſigen Proviantamtes der Entwurf eines Ver
trages vorgelegt worden wonach die Mitglieder der Jnnung bei
etwaigem Ausbruch eines Krieges das Bäcken von
Kommisbrot zu übernehmen hätten Das Kommisbrot wird
jetzt hier in der Garniſonbäckerei gebacken die bei Ausbruch eines
Krieges als Feldbäckerei mit ins Feld gehen würde Die Jnnung
hat ein näheres Eingehen auf die Sache abgelehnt theils weil
die Bedingungen zu ſchwere ſind theils weil dadurch eventuell
die Kunden der Mitglieder ſchwer vernachläſſigt werden müßten
90 Gladitz Kr Weißenfels 20 Mai Demnächſt wird durch

die Penſionirung des Hrn Paſtor Günther welcher 52 Jahre
dierſelbſt Geiſtlicher iſt die unter dem Privatpatronat des Hrn

ittergutsbeſitzers Otto hierſelbſt ſtehende Pfarrſtelle frei
deldungen zu der wohl am reichſten ausgeſtatteten Stelle der

Ephorie Liſſen ſind an Hrn Rittergutsbeſitzer Otto zu richten
t Aſchersleben 21 Mai Heute erſchoß ſich im Lazareth

ßarten der hieſige Stadtſekretär R Der Mann erfreute ſich
er allgemeinen Achtung ſodaß der Beweggrund zu der That

ganz unbekannt iſt R verwaltete auch die Garniſoneinkünfte

Dem Eiſenbahn Sekretär Quicker zu Magdeburg iſt der
Charakter als Rechnungsrath verliehen

Am 1 Juni wird der an der Bahnſtrecke Halle Vienen
burg zwiſchen den Stationen Sandersleben und Aſchersleben
belegene Haltepunkt Drohndorf Mehringen für den Per
onen und Gepäckverkehr ſowie für die Beförderung von Hunden
auf Hundebillets eröffnet werden

AA Leipzig 20 Mai Ein ſeltenes Gericht
Tage auf einer a eng tet ſelBarth in der Poſtſtraße hier

aradixte dieſer
es Gaſtwirths

s war ein Biberſchwanz

durch einen Flintenſchuß gefunden Es wird angenommen daß

der den Hochzeitsgäſten theils in MokturtleSuppe theils garnirt bezirk Kahla e Vortrag des Hrn Privatdozent Dr Pechuel
mit Citronen vorgeſetzt und von ihnen als Delikateſſe erſten Löſche über Regenvertheilung und Vegetation in Central
Ranges erklärt wurde Der Biberſchwanz
war von Hrn Hoflieferant Schmidt dem Jnhader der Bahn
hofsgaſtwirthſchaft in Wittenberg bezogen dem übrigens das
Verdienſt zuzuſchreiben iſt den rgerſhWan der bekanntlich bei
den Tafelfreuden des Mittelalters einen hohen Rang einnahm
neuerdings wieder tafelfähig gemacht zu haben

richtiger Biberkelle

Jn Weimar baut die Fleiſcher Jnnung ſelbſt einen
Schlachthof

Wie aus Gotha gemeldet wird iſt den Mannſchaften der
dortigen Garniſon das Tragen von Schirmmützen verboten
worden

Vermiſchtes
Frau Pendleton, die Gattin des Geſandten der Ver

einigten Staaten in Berlin wurde am 20 d abends in Newyork
durch einen Sturz aus ihrem Wagen getödtet Ein Telegramm
meldet daß die Pferde des Wagens in welchem Frau VPendleton
und ihre Tochter Jennie eine Erholungsfahrt im CentralPark
von Newyork unternahmen ſcheuten und die beiden Damen
hinausgeſchleudert wurden Frau Pendleton blieb auf der Stelle
todt Frl Jennie Pendleton erhielt glücklicherweiſe nur geringe
Verletzungen Hr Pendleton befand ſich am Freitag mit ſeiner
weiten Tochter Mary auf der großen Frühjahrsparade bei
erlin etwa 5 Minuten vor ſeiner Rückkunft traf unter der

Adreſſe des erſten Legationsſekretärs Hrn Coleman der ſich dem
Geſandten angeſchloſſen hatte die telegraphiſche Schreckensbotſchaft
ein Nach einem aus Newyork n Telegramm wünſchte
der in Newyork als Advokat anſäſſige Sohn Frank Pendletön
daß zuerſt ſeine Schweſter dann durch ſie ſein Vater benach
richtigt würde r Pendleton und ihre Tochter verließen
nachdem ſie den Winter über in gaſtlicher Weiſe den geſell
ſchaftlichen Pflichten vorgeſtanden hatten welche ihre Stellung in
Berlin von ihnen erforderte anfangs März Berlin Auch der
Anlaß zu ihrer Reiſe ſo ſchreibt die Nat Ztg war ein er
greifender Während in dem BVotſchaftshotel in der Voßſtraße
in Berlin ein Feſt gefeiert wurde ſtarb drüben in Newyork die
Schwiegertochter Hrn Pendleton s die Gattin ſeines Sohnes
Frank mit ihrem neugeborenen Töchterchen Um den Sohn undBruder zu tröſten eilten Mutter und Tochter hinüber und
wieder erreichte die Zurückgebliebenen die Nachricht z als ſie von
einem Vergnügen heimkehrten Frau Pendleton erreichte ein
Alter von 50 Jahren Sie war eine hohe ſtattliche Erſcheinung
ein Weib wie geſchaffen für den Mann deſſen Herzensgüte
ſprichwörtlich geworden Auch ſie kannte nur eine Aufgäabe
wohlzuthun Es ſind ergreifende und rührende Züge aus ihrem
Leben bekannt die es wohl begreiflich erſcheinen laſſen daß in
dem Kreiſe derer die ſie kennen zu lernen Gelegenheit hatten die

das genannte Blatt erfährt werden Herr Frank Pendleton und
ſeine Schweſter Jennie ſobald die Mutter beſtattet iſt und die
junge Dame ſich ein wenig erholt hat die Reiſe nach Berlin an
treten um dem Vater zur Seite zu ſtehen

Oberſt v Sommerfeld der erſte Adjutant und Leiter der
Privatkanzlei des Kronprinzen hat dem Vernehmen des B T
nach nachdem er bereits vor einiger Zeit einen längeren Urlaub
angetreten nunmehr ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht

Der polniſche Dichter Kraszeweki ſchreibt in einem
Briefe an eine wiener Freundin daß er ſich vor Ablauf ſeiner
Urlaubszeit mit der Bitte nach Berlin gewendet habe man möge
ihm die gewährte Friſt verlängern Darauf kam jedoch eine un
bedingte Verweigerung als Antwort und gleichzeitig die Auffor
derung ſich unverzüglich in die Haft nach Magdeburg zurück zu
begeben Kraszewski ſchreibt er ſei gegenwärtig gänzlich unfähig
zu reiſen und er habe ein von zwei deutſchen Aerzten preußiſchen
Staatsbürgern abgefaßtes und unterzeichnetes Gutachten welches
in dieſem Sinn lautete an die preußiſche Regierung geſchickt
Dem ungeachtet wurde die Kaution von 22,000 M für verfallen
erklärt Kraszewski ſagt in dem Briefe dann wörtlich Nun iſt
mir Deutſchland verſchloſſen und da Oeſterreich gegenwärtig ſo
eng mit Deutſchland verbunden iſt ſo fürchte ich daß mich
Oeſterreich vor die Thür ſetzt Jtalien iſt ſchwach und ängſtlich
beſorgt Hrn v Bismarck zu erzürnen es wird mir keinen
Schutz gewähren Frankreich will nichts von mir wiſſen und auch die
Schweiz verweigert mir eine Zuflucht Wo ſoll ich ein Unter
kommen finden Für einen kranken Mann von 74 Jahren iſt
das eine furchtbare Frage An England ſcheint Kraszewski gar
nicht zu denken Uebrigens iſt ſ Z Graf Harry Arnim trotz
aller Drohungen in ſeinem Exil im Auslande doch nicht ernſtlich
behelligt werden

Einen plötzlichen Tod ſo meldet ein Telegramm aus
Straßburg hat der Kreisdirektor Baron Bibra in Bolchen
beim Putzen oder ſonſtigen Hantiren das Gewehr von dem Bibra
nicht wußte daß es geladen unerwartet losgegangen ſei Der
Tod erfolgte augenblicklich

Cholera Vom 20 21 mittags Venedig 3 Erkrankungen
1 Todesfall Bari 1

Perſonalnächrichten Jn Berlin ſtarb am 21 d der
konſ Landtagsabg Jacob s LingenBentheini Der Schrift
ſteller Konrad Kraus iſt in Mainz geſtorben Kraus war am
25 Oktober 1833 in Mainz e und ſtand demnach in ſeinem
55 Lebensijahre Urſprünglich Architekt in Darmſtadt ſind
größere Bauten von ihm ausgeführt ging er zur ſchrift 19,7
ſtelleriſchen Laufbahn über Neben zahlreichen Fenilletons ſchrieb
er einige Luſtſpiele Die Nothlüge Wer war s Der Herr
Direktor und Romane Clariſſa und Das Eckhaus an der
Albanskirche ſowie die Novellen Alte Geſchichten vom Rhein
in welchen er Bilder aus der Vergangenheit von Mainz brachte

Heinrich Wilken deſſen Tod geſtern vorzeitig gemeldet
iſt am Freitag mittag 127 Uhr geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Der Hanſiſche Geſchichtsverein hält am 16 ünd

16 Juni in Quedlinburg ſeine 16 Verſammlung An Vor
trägen ſind angekündigt Bürgermeiſter Dr BrechtQuedlinburg
Die Entſtehung und örtliche Entwickelung der Stadt Quedlinburg
Archivar Dr von Bippen Bremen Die Bremiſchen Bürger
meiſter Heinrich und Johann Zobel 1550 1630 Am 15 nach
mittags hält der Verein für niederdeutſche Sprach
forſchung Verſammlung in der Hr E Damköhler Helmſtedt
Zur Charakteriſirung des niederdeutſchen Harzes beſonders des

lankenburger Dialekts ſpricht Am 16 morgens 82 Uhr iſt
gemeinſchaftliche Sitzung des Hanſiſchen Geſchichtsvereins und des
niederdeutſchen Sprachvereins in der Hr Dr W Seelmann
Berlin Vortrag hält Aus der deutſchen Literaturgeſchichte Qued
tinburgs zur Ottonenzeit Ferner ſpricht im Geſchichtsverein
Senatsſekretär Dr Hagedorn aus Lübeck T ar
Beziehungen in der 2 Hälfte des 14 Jahrhunderts Leben denVorträgen iſt auch der Pflege der Geſelligkeit Rechnung getragen

Die Geographiſche Geſellſchaft für Thüringen und
der Botaniſche Verein für Geſammtthüringen halten am
6 Juni in Kahla und auf der Leuchtenburg ihre General
verſammlung Die Tagesordnung iſi folgende 9 h Uhr Empfa
auf Bahnbof Kahla Beſichtigung der Koch ſchen Porzellanfabrik
Während deſſen von 10 Uhr ab Frühjahrshauptverſammlung
des Botanjſſchen Vereins im Fürſtenkeller zu Kahla Gegen
11 Uhr Sammeln im Fürſtenkeller 12 Uhr Aufbruch näch
der Leuchtenburg 1 Uhr Beginn der Verſammlung beider

ereine in der alten Kapelle auf der Leuchtenburg 9 An
rache des Vorſitzenden Hrn Oberlandesgerichtsrath Brückner

Nachricht ihres plötzlichen Todes tief erſchütternd wirkte Wie

Afrika Nachmittags gemeinſchaftliche Tafel in der großen Halle
auf der Lrnbtenherß Sowohl zu den Vorträgen auf der Leuchten
burg als zur Tafel ſind Damen willkommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der hat der Kronberger Eiſenbahndie nachgeſuchte in zur Konvertirung ihrer 5proz

Prioritäten nicht ertheilt
r Sächliſche 4proz StaatsSchuldKafſenſcheine von 1870

Die nächſte Ziehung findet am 7 Juni ſtatt Gegen den Kursverluſt von ca
4 Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankha s Karl Neuburger
s pr reren Straße Nr 18 die Verſicherung für eine Prämie von

Der Ausſchu ä iDivſdenſt rih ß der Roſtocker Bank ſchlägt die Vertheilung von 5 Proz

Slauziger Zuckerfabrik Die Bauverträge garautiren die Wieder
aufnahme des Betriebes der ich im v Jbevorſtehenden Campagne belanutlich im v J abgebrannten Fabrik zu der

T Aktienbrauerei Geſellſchaft Moabit In der Sitzung am 29 dWaſleſaheeg gerungen 2 e ne des 1 Se des laufenden Ge
Dieſelben lauteten nicht günſtig da 2400 Tonnen wenigere v als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Tyſe Fivoli Brauerei hat mit der Preußiſchen Centralbodenkredit
haſt eine Vereinbarung getroffen daß ihre Hypothek von 1,500,000 Be

v r 5 e Proz verzinslich vom 1 Jan 1887 ab mit 4 Proz ver

Die MoskauJaroßlaw Eiſenbahn zahlt 12 Proz Dividende
Broße Ruſſiſche Eiſenbahn Der ruſſiſche Finanzminiſter hat na

Meldungen aus Petersburg die Aus tfür 1880 beanſtandet g die Auszahlung einer Superdividende von 4,75 R

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 22 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Makler eblihr

pro 90 Kilo netto Weizen mittel 150 158 heſſerer
162 f märkiſcher bis 168 M Roggen 135 141 M Gerſte
Fptter 115 bis 125 Mark Land 130 bis 140 Mark ſeine
Chevalier 145 153 M Hafer 143 149 M ſächſiſche
über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 146 150 M
Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13,50 14 M

10 50 M Weizenſchalen 9,50 M Wefzengries
kleie 9,50 M Malzkeime helle 9,50 160,06 dunkle 50 900Heltuchen 1328 bis 1390 M Mealz 2500 b 200025,00 bis 26,50 M

et re e 0,825/309 13,00 Mark
rohpretſe Langes Roggenſtroh von

1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes

Rüböl 43,00 Mark
Halle 22 Mai

18,00 21 M pr
PMaſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſiges

eu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Aus wärtigege 4,00 M pr 100 Pfd ges Heu so
Waaren und Produktenberichte

Spiritus
Berlin 21 Mai Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term feſt und höher Gek 320 0008 Kündigungspr
Durchſchnittspr M loco o F 37 1 per dieſen Mon 37,5 dis 37 3 bis
37,4 per MaiJuni 37,5 bis 37,3 bis 37 4 bez per Juni Juli 376 bis
J 4 bis 27 5 bes per JuliAug 38,07 bis 38,04 bis 38,1 bez per Aug
St 39,5 bis 389,3 bis 36 5 bez per Sept Okt 40,0 bis 39,8 bis 40,0 bez per
Hkt Nov bis bis bez Spiritus per 100 Lit à 100 ProzS Proz loco ohne Faß 40,6 bis 38,7 bis dez ab Speicher bis

3 v agdeburg 23 Mai Kartofſelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 37,10 37,60 Die Aelteſten der t

Magdeburg 21 Mat Hermann Walther Kartoffelfpiritus
ſtill Loco ohne Faß 37,10 bis 37,60 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
m 39 00 bez Mai 39 00 Juni 39 Juli 40 00 Aug 40 80 M nom
mit Faß

Letpzkig 21
en 21 Mat Tei

a en Mal Telegr Loco ohne Faß 35,50 pr Mai 35,70 prJuni 36,10 pr Juli 36,90 pr Aug 87 80 pr Sept 38,40 pr ort
Gek 20000 Liter Höher

Pr 190 Lit 100 Proz pr Mal

Mat Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 36,60 Gd

Breslau L Mat Telegr
Junt W r e L 37,90a u 21 Mai elegr teigend 3 prpr re er n re ver gro0 pr al gun

Hamburg 21 Mat elegr Ruhig pr Mai 23pr Zu L m See en a Sept Okt ger214 Telegr att r 45,50 pr Junier Juli Aug 46,75 pr Sept Dez 45,50 a 2000 pr Junt oers
Petroleum

Berlin 21 Mai Amt Feſtſt Rafſinirtes Standard wkg m Faß in Voſien von 100 Ctr ftill Gek Ctr Rinne
arg u S ver dern rm bisJuni uni Jult per Juli Augper r i ver Juli Aug Aug Sept
Stettin 21 Mat Telegr Petroleum loco ve re M el No Kerreyedey co verſtenert Uſance
amburg 21 Mat Telegr Sehr ruqig Standard wihtBr g Gd t i n pr de 6,70 Gd wort es a
remen 21 Mai Telegr, SchlußberichtT e er n be tzbericht Standard whlte locg
niwerpen 21 Mat Telegr Schlußbericht Raffintrt tloco 162 bez Br pr Juni bez 16 BHr e e

en neneRNew Yort 20 Mai Telegr Raffinirtes Petroleum 700in NewYork 71 Gd do do n Philadelphla Gd ehe Pettoreigt
in NewYork 6 do Pipe line Certiſicates D 67 C

Berlin 21 Mai Wetzenmehl Nr 00 22,50 20n h i et n n esine Marken 19et n v Mal Amt x n h erBerlrn 21 Mai Amtl Feſtſt oggenmehl Nr O uunverſteuert ikcl Sack Höher S asenn dige h
M Durchſchnittspr pr dieſen Monat 18,40 dis 28 45 bis
ber MaiJuni 18,40 bis 18 45 bez per Junt Juli 18,40 b 18,25 bez

per Juli Aug 18,50 b per Sept Okt 18 60 bis bez

h T e eWaffſerftands Nachrichten
Saale

21 Mai 22 Mal Mat 21 Malae Unterg 181 Dresden 7Leeiwga 2,05 2,02 wen m 1
Wat 22 Wal Köſen xOberp 2,42 40 cvy 7Pelbwn Unterp 0,62 88 Magdebnrg s le

neben ch 723 Unſtent S
Hberp 154 Uss 20 Mat 21 Matwie Unterp 1,12 08 Artern Brücenp 0,20 o

Nach Schluß der Redaktion i
Frankfurt a/M 22 Mai Priv Telegr Der Frkf

Zeitg wird von einem gegen den Fürſten Alexan
der von Bulgarien geplanten Anſchlag gemeldet
daß s Verſchwörer worunter mehrere Ausländerbeſchloſſen hätten den Fürſten zwiſchen Aktos unt
Burgos dingfeſt zu machen Ferner ſei beſchloſſen
geweſen den Miniſterpräſidenten Karawelow zu
erxmorden die Telegraphen abzuſchneiden die
Revolution zu proklamiren und den Einmarſch
der Ruſſen vorzubereiten Bauer Michalow ver
rieth das Komplot ſämmtliche Komplicen ſind

a r Hrn Rechtsanwalt Dr Lommer Bürgermeiſter
ndezu Hrlamünde über Sitten und Bräuche im Saalthale Amts

derhaſtet
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Geſetzlich

Jn

F Be

Spftzen Stoſſe s 4 reim woll Loop Stoffe bisher 3 bis 4 Mk für nur
I VWVark I,75 pr Mr rein woll Sommer Locken in 12 verſchiedenen Farben

Mk 1,15 bis 1,25 pr Mtr Bordüren Stoffe in al vwe olIe vollſtändige Robe
Mark 5,50 Bordüren Stoffe in 84 Bei olle größtes Sortiment und beſte

S QAualitäten pr Mtr Mark 1,50 1,75 und 2,00
S 4 engl Flohafr in 20 verſchiedenen Farbenſtellungen die

D reichliche Robe nur Mk 5,50
m FPrima Besatz litüsche Mtr Mk 3,00 Secunda Qual Mk 2,550Grösstes Lager in schwarzen und couleurten Cachemirs I

Elsasser Waschstofſſen m
S eder Preislage und in den mannichfaltigſten Farbenſtellungen und Deſſins habe ich größtes Lager und gehen darin täglich Neuheiten ein e I R en

Durch Maſſeneinkauf in J ehePammene W ädeheneConfection Ic u uns bin ich im Stande ſowohl die einfacheren als auch die beſſeren Genres gleich meinen übrigen Artikeln zu den denkvbar niedrigſten n e

Zur Sommer S 80 befinden ſich ſtets mehrere Hundert Piecen der neueſten KRegen Haveloeks und Paletots am a n

W c r centis 12,00 Reinwon Angora rünten Met 9,00 12/00 15,09 bie 18 0 e m r er c gar e maſchin
Ferner empfehle ich meine bekannten Nummern in t er anBe ElIsasser WBemdentuchen lI Qnal J 48 Pf pr Mtr Qual II 40 Pf Qual III 33 Pf pr Mtr Qual IV 30 Pf pr Mtr

e es vie e e e W B 28 e M e wehe Bren Hn 18 r v v I
e BEBnglische Tüll und Sächsische Zwirn Gardinen e

e en e150 cm TüllISardimem mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 90 80 u 75 Pfg
130 cm WülISardimenm mit Finfassung in großer Auswahl Mtr 75 65 u 55 Pfg

104 Prima Sächsische Awirn Gardimem 40 und 45 Pfg
7 5864 Frima Sächsische Awirn Gardünen 30 und 35 Pfg
e Manilla Möbel u Gardinen Stoff mit Fran e extra billig Berl Elle 95 Pfg J
I Grohe Poſten Tricot Taillen unr beſte Onalitäten und Farben 2,75 3 4 und 5 Mk v

Tricot HKimder Kleidchen le HEerren Damen wundl Winder Wäsche oin Leinen Hemdentuch und Dowlas zu ſehr billigen Preiſen
iche

Bäder
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